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Homeoffice bei der Landeshauptstadt Magdeburg 

 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
in vielen Betrieben wird seit dem Beginn der derzeitigen Pandemie im Homeoffice gearbeitet. 
Auch Personal der Landeshauptstadt Magdeburg befindet sich während der Arbeitszeit nicht 
am regulären Arbeitsplatz, sondern arbeitet von zu Hause aus. 
 
Ich habe folgende Fragen: 
 
1. Wie viele Beschäftigte nutzen die Möglichkeit des Arbeitens im Homeoffice?  
2. Welche Aufgaben werden von den Mitarbeiter*innen wahrgenommen? 
3. Gibt es Bereiche, in denen das Arbeiten im Homeoffice zu Problemen führt? Wenn ja, in 
welchen Bereichen und welche Probleme gibt es. Gibt es eine Aufstellung, welche Probleme 
geklärt werden konnten? 
4. Können Bürger*innen bei Anliegen Termine wahrnehmen, oder ist die Wartezeit auf 
Termine z.B. im Bürgerbüro seit der Pandemie noch länger geworden, als zuvor? 
5. Gibt es Beschwerden von Bürger*innen, weil Termine nicht stattfinden können? Wie wird 
mit Beschwerden umgegangen? 
6. Aus welchem Grund werden von Bewerbern beim Einwohnermeldeamt eingereichte 
Unterstützungsunterschriften für Wahlvorschläge für die Bundestagswahl nicht unverzüglich 
bearbeitet und derzeit ausschließlich die eingereichten Unterstützungsunterschriften für 
Wahlvorschläge für die Landtagswahl bearbeitet? 
7. Wie geht man damit um, wenn eine Person irrtümlich für mehrere Bewerber zur 
Bundestagswahl unterzeichnet hat und die Bearbeitung der Abgaben im EMA sich 
überschneiden? Gibt es Aufzeichnungen darüber, wie oft es passiert, dass Personen zwei 
verschiedene Bewerbervorschläge unterstützen? 
8. Wie viele Unterstützungsunterschriften für Wahlvorschläge sind durchschnittlich ungültig? 
 
 
Ich bitte um kurze mündliche sowie ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
 
 
 
 
 
Roland Zander 
Fraktionsvorsitzender 
Stadtrat 
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